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1. BUNDESWEITER VERGLEICH ZUM BERUFSEINSTIEG

1.1 INFOS ZUR TABELLE

Die Angaben basieren auf einer Abfrage des BDF, 
die im Dezember 2023 an alle 13 Flächenländer, 
die Bundesforsten und alle 9 forstlichen Hochschu-
len gestellt wurden. Für die Richtigkeit der Angaben 
können wir keine Gewähr übernehmen und verwei-
sen im Zweifelsfall an die Ausbildungsstellen der 
Länder und die Hochschulen.   

1.2 VIEL BEWEGUNG IN DER 
AUSBILDUNGSLANDSCHAFT

Die Rahmenbedingungen in den Ländern haben 
sich weiter zum Positiven entwickelt. So bieten be-
reits einige öffentliche Forstverwaltungen und -be-
triebe (z.B. ThüringenForst, Bundesforst und weite-
re) mittlerweile duale Studiengänge in unterschied-
licher Ausprägung in Zusammenarbeit mit verschie-
denen Hochschulen an (HAWK in Göttingen, FH 
Erfurt, Hochschule Weihenstephan-Triesdorf). Auch 
die Perspektiven zur Übernahme sind ungebrochen 
gut, wenngleich noch nicht absehbar ist, wie sich 
die aktuellen gesellschaftlichen und politischen Ent-
wicklungen (Waldschäden 2.0) mittelfristig auf die 
Forstwirtschaft auswirken werden. In Zeiten guter 
Berufsperspektiven bemühen sich die Forstbetrie-
be, vor dem Hintergrund des anstehenden Genera-
tionswechsels, um attraktive Beschäftigungsbedin-
gungen. Genaues Hinsehen lohnt also, denn die Be-
dingungen der Leistungen und Berufsaussichten in 
den Ländern unterscheiden sich zum Teil erheblich.

Nach vier Jahren hat der BDF diesen Ausbildungsvergleich in einer fünften Auflage aktualisiert und erwei-
tert. Der Bund Deutscher Forstleute hat für Studierende der Forstwirtschaft/-wissenschaft erneut eine bun-
desweite Abfrage zu den aktuellen Ausbildungsmöglichkeiten und Bedingungen im öffentlichen Forstdienst 
durchgeführt. Wo finden Trainee- Programme, wo Anwärter- und Referendarsausbildungen statt? Welche 
Übernahmechancen habe ich und erfolgt eine Anstellung als Angestellte/r oder Beamtin/Beamter? Auf die-
se und weitere Fragen gibt die Tabelle, die der BDF den Studierenden hier zur Verfügung stellt, hilfreiche 
Antworten. Außerdem hat sich der BDF in dieser Neuauflage auch mit einigen weiteren Themen beschäftigt 
die alle eine mögliche Antwort auf die Frage „Wie geht es nach dem Bachelor weiter?“ sein können. Welche 
forstlichen Masterstudiengänge sind in Deutschland möglich? Mit welchen Abschlüssen ist es möglich einen 
Anwärterdienst / Trainee / Referendariat zu machen? Was für Möglichkeiten gibt es außer dem klassischen 
Forstdienst? Auf all diese und weitere Fragen hat der BDF Antworten und Informationen kompakt in dieser 
Broschüre zusammengefasst.
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2.1 EURE STARKE VERTRETUNG IM 
BUND UND IN DEN LÄNDERN

Die BDF-Jugend ist Teil des BDF-Berufsverban-
des, der größten Forstgewerkschaft für Forstleu-
te. Der BDF ist Tarifpartner für Privatforstbetriebe 
und den öffentlichen Forstdienst. Wir vertreten 
die Interessen der Forstleute und des Waldes bei 
politischen Entscheidungsträgern, Arbeitgebern 
und der Öffentlichkeit. Wir verbinden Forstleute 
vom Azubi bis zum Rentner, unabhängig vom 
Beschäftigtenverhältnis und der Waldbesitzart. 
Die BDF-Jugend ist wie der BDF föderal in den 
BDF-Landesverbänden und dem BDF Bundes-
forst organisiert. Dies garantiert kurze Wege und 
die Möglichkeit für jeden schnell etwas bewirken 
zu können. Wir sind DIE Stimme der Forstleute. 
Wir setzen uns konstruktiv, innovativ und lautstark 
für Eure Interessen ein. Die BDF-Jugend bietet in-
dividuelle, praxisorientierte Hilfe und Unterstützung 
im forstlichen Alltag. Wir organisieren Exkursionen 
und Informationsveranstaltungen und kämpfen für 
Verbesserungen der Arbeitsbedingungen in den 
Forstverwaltungen und -betrieben. Ein Schwerpunkt 
unserer Arbeit sind verbesserte Einstellungsmög-
lichkeiten und die berufliche Orientierung der Ab-
solventInnen. Weitere wesentliche Ziele sind die 
leistungsgerechte und faire Bezahlung sowie die 
Erhaltung und Weiterentwicklung der Qualifikations-
standards für Forstpersonal inkl. einer zukunftsfähi-
gen forstlichen Aus- und Weiterbildung. Wir setzen 
uns ein für eine nachhaltige und multifunktionale 
Forstwirtschaft und den Schutz des Waldes.

2.2 PRAKTIKUMS- UND STELLENBÖRSE

Wir vermitteln Praktikumsplätze zu diversen The-
men im In- und Ausland. AnsprechpartnerInnen fin-
den sich auf unserer Website.

2.3 BDF HOCHSCHULGRUPPEN

Ein Schwerpunkt der Hochschulgruppen ist die Ver-
netzung der Studierenden innerhalb des BDF, zu 
anderen Hochschulgruppen und der forstlichen Pra-

xis. Wir bieten verschiedene Exkursionen und inter-
essante Infoveranstaltungen an. Zudem engagieren 
sich die BDF-Hochschulgruppen in den aktuellen 
hochschulpolitischen Themen.

2.4 RUNDER TISCH FORSTLICHE 
HOCHSCHULAUSBILDUNG

Mit dem „Runden Tisch Forstliche Hochschul-
ausbildung“ hat die BDF-Jugend eine Plattform 
geschaffen, die allen Beteiligten (Studierenden, 
Hochschulen, forstl. Arbeitgeber) die Gelegenheit 
zum gegenseitigen Austausch über die inhaltliche 
Ausgestaltung der forstlichen Studiengänge gibt. 
Ziel ist, Ausbildungsangebote zu definieren, die 
sowohl den Erfordernissen forstlicher Arbeitge-
ber gerecht werden, daneben aber auch Angebote 
bereitstellen, die den AbsolventInnen Beschäfti-
gungsmöglichkeiten bei privaten und öffentlichen 
Arbeitgebern im forstlichen und/oder in verwand-
ten Branchen eröffnen. Bisher haben 5 Runde 
Tische an verschiedenen Hochschulstandorten 
stattgefunden: 2012 Göttingen, 2013 Eberswal-
de, 2014 Freiburg, 2015 Göttingen, 2017 Regens-
burg, 2021 Online. Weitere Infos gibt es unter:  
www.BDF-Jugend.de. Hier findet sich auch eine 
Übersicht über diverse Stellenbörsen.

2. DIE BDF JUGEND



6

3. STUDIUM
Das Forststudium ist sehr breit gefächert mit einer Kombination aus ökologischen, ökonomischen und so-
zialen Aspekten. Es ermöglicht den Studierenden das komplexe Ökosystem des Waldes zu verstehen und 
nachhaltige Managementstrategien zu entwickeln. Es wird ein starker Fokus auf die Balance zwischen den 
unterschiedlichen Nutzungsinteressen gelegt. Die Studierenden lernen, wie man Waldressourcen effizient 
verwaltet, Holzwirtschaft betreibt und gleichzeitig ökologische Nachhaltigkeit sicherstellt. Die Lehrinhalte 
umfassen Fächer wie Waldbau, Holzernte und Botanik, aber auch Forstpolitik, BWL und Mathematik sind 
wichtige Bestandteile. Die Inhalte werden in Form von Vorlesungen oder Seminaren vermittelt, aber auch mit 
Hilfe vieler Exkursionen und Gruppenarbeiten im Wald werden die Themen vertieft. Im Pflichtpraktikum oder 
Praxissemester können die davor erlernten Inhalte dann praktisch im Forstalltag eingesetzt und gefestigt 
werden. Während des Studiums können an den meisten Hochschulen viele Wahlmodule und Scheine ab-
solviert werden, welche im späteren Berufsleben ein Einstellungsmerkmal sein können oder eine praktische 
Bereicherung. Viele weitere Informationen zu den Bachelor-, Master und dualen Studiengängen findet ihr als 
Tabellen am Ende der Broschüre. 

3.1 HOCHSCHULE ODER UNIVERSITÄT

Insgesamt gibt es 5 Hochschulen und 4 Universi-
täten in ganz Deutschland, die Forstwirtschaft oder 
-wissenschaft als Bachelorstudiengang anbieten. 
Hochschulen und Universitäten unterscheiden sich 
in mehreren Aspekten, jedoch ist der Abschluss 
gleichwertig. Der größte Unterschied ist, dass der 
Fokus an einer Hochschule stärker auf die Praxis-
nähe ausgerichtet ist. Die Studiengänge an Hoch-
schulen integrieren häufiger praktische Elemente 
wie Exkursionen und Projektarbeiten. Im Gegensatz 
dazu liegt der Fokus an einer Universität meist auf 
der wissenschaftlicheren Ebene. Die Studierenden 
setzen sich tiefgreifender mit theoretischen Grund-
lagen auseinander. Die Entscheidung sollte immer 
individuell nach Interessen und Karrierezielen ge-
troffen werden. Beide Bildungseinrichtungen bieten 
hochwertige Ausbildungen, die den Weg in eine er-
folgreiche Karriere im Forstsektor ebnen können.
Die Studienabschlüsse sind formal gleichgestellt 

und ermöglichen eine Bewerbung von Hochschul-
absolventen, nach dem Bachelor, auch an einer Uni-
versität. 

3.2 DUALES/KOMBINIERTES STUDIUM 

Mittlerweile bieten immer mehr Hochschulen und 
Betriebe auch das duale Forststudium oder ein ver-
gleichbares Programm an. In anderen steht das du-
ale Studium gerade in Vorbereitung und wird in den 
nächsten Jahren auch kommen wie z.B. Branden-
burg und Sachsen. Es verbindet Theorie und Pra-
xis, indem Studierende zwischen Theoriephasen an 
der Hochschule und Praxisphasen im Forstbetrieb 
wechseln. Dies ermöglicht es, dass theoretische 
Wissen direkt in der praktischen Forstwirtschaft an-
zuwenden. Die AbsolventInnen profitieren von ihren 
Praxiserfahrungen und sind sehr gefragt auf dem Ar-
beitsmarkt. In der Regel verpflichtet man sich nach 
dem abgeschlossenen Studium für mehrere Jahre 
im Ausbildungsbetrieb zu bleiben. Ein weiterer Vor-
teil für duale Studenten ist die monatliche Vergü-
tung während des Studiums. Die Bewerbung läuft 
meistens über die Betriebe, welche ein bestimmtes 
Kontingent an Studienplätzen an den Hochschu-
len haben, wie z.B. die Bundesforsten. In anderen 
Betrieben wie z.B. BaySF bewirbt man sich erst ab 
dem 3. Semester auf das duale Studium. Außerdem 
gibt es an manchen Hochschulen wie z.B. an der 
HFR in Rottenburg die Möglichkeit auf ein berufsbe-
gleitendes Masterstudium.
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3.3 JAGDSCHEIN 

Ein Jagdschein ist bei Einstellung als Anwärte-
rIn oder ReferendarIn meistens Voraussetzung. 
Deshalb bieten alle forstlichen Hochschulen einen 
Jagdscheinkurs mit Prüfung an. Dieser besteht 
meist aus mehreren Modulen aus dem Pflicht- und 
Wahlbereich im Forstbachelor. Dabei werden auch 
die Themen Waffenhandhabung und Schießaus-
bildung behandelt. Am Ende gibt es eine Prüfung 
nach den Standards des jeweiligen Bundeslandes. 
Anschließend kann der Jagdschein gelöst, also be-
antragt werden. Dieser Zeitpunkt variiert je nach 
Hochschule. An manchen Hochschulen, z.B. an der 
Hochschule Weihenstephan-Triesdorf ist es möglich 
den Jagdschein direkt nach der abgeschlossenen 
Prüfung (meist 3. Semester) zu beantragen, wäh-
rend man an anderen Hochschulen erst mit dem Er-
halt des Bachelorzeugnisses dazu befähigt ist den 
Jagdschein zu lösen.

3.4 MOTORSÄGENSCHEIN 

Auch der Motorsägenschein gilt in manchen Betrie-
ben als Einstellungsmerkmal. Deshalb wird der da-
zugehörige Kurs an vielen Hochschulen angeboten. 
Ebenfalls bieten manche Betriebe, wie die Nieder-
sächsischen Landesforsten, die Möglichkeit an, den 
Kurs während des 3-monatigen Pflichtpraktikums 
bei ihnen zu absolvieren. Als großer Motorsägen-
schein für die Fällung von starkem Holz zählt, die 
Anlage B oder AS-Baum1. 

3.5 WALDPÄDAGOGIKZERTIFIKAT 

Beim Waldpädagogikzertifikat lernt man, wie Um-
weltbildung im Wald mit verschiedenen Alters-
gruppen gestaltet wird, egal ob bei Exkursionen 
mit Waldbesitzenden oder bei Waldführungen mit 
Schulklassen. Pädagogische Methoden und Lern-
inhalte helfen Ihnen den Waldgästen ökologische 
Zusammenhänge und Kreisläufe im Wald ziel-
gruppengerecht zu vermitteln. Die Ausbildung zum 
Staatlich zertifizierten Waldpädagogen/zur Staatlich 
zertifizierten Waldpädagogin bietet Euch später die 
Möglichkeit im Bereich der waldbezogenen Umwelt-
bildung zu arbeiten. Der Kurs ist zeitintensiv und 
betrifft auch Praktika an Waldschulen während der 
Semesterferien und sollte bei Interesse während 
des Studiums absolviert werden.   

3.6 INFO PFLANZENSCHUTZ-
SACHKUNDENACHWEIS

In einigen Ländern (z.B. Niedersachsen und Bay-
ern) wird mittlerweile als Einstellungsvoraussetzung 
der sog. Pflanzenschutz- Sachkundenachweis ge-
fordert. Den von der neuen Pflanzenschutz-Sach-
kunde-VO geforderte Sachkundenachweis erhalten 
Studierende von ihrer Hochschule, indem sie sich 
bestätigen lassen, dass die Studieninhalte den Be-
dingungen der Pflanzenschutz-Sachkunde-VO (An-
lage 1 Teil A und B) entsprechen. Vordrucke dazu 
stellen die jeweiligen Landwirtschaftsämter zur Ver-
fügung. Die frühere Regelung der Sachkunde-Ver-
ordnung, dass bei einem abgeschlossenen Univer-
sitäts- oder Hochschulstudium der Agrar-, Garten-
bau- und Forstwissenschaften sowie des Weinbaus 
automatisch der Nachweis für eine Sachkunde im 
Pflanzenschutz erbracht war, ist Ende 2015 aus-
gelaufen. Weitere Informationen können z.B. unter 
www.lfl.bayern.de/ips/recht/054922/ nachgelesen 
werden.
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4 NACH DEM STUDIUM 

4.1 TRAINEE, ANWÄRTER ODER 
REFERENDARIAT

Mit der Entscheidung zur Wahl des Ausbildungslan-
des ist in den meisten Fällen eine Vorentscheidung 
zur weiteren beruflichen Heimat gefallen. In der An-
wärter- und Referendarszeit werden viele berufliche 
und private Kontakte geknüpft und so zielt die be-
rufliche weitere Orientierung in der Regel auf das 
nun „eigene“ Bundesland ab. Eine Anwärter- und 
Referendarsausbildung wird mit der Laufbahnbefä-
higung für den gehobenen oder höheren Forstdienst 
abgeschlossen. Diese Befähigung gilt gesetzlich für 
alle Bundesländer sowie den Bund soweit eine An-
stellung im Beamtenstatus erfolgt. Eine Anwärterin 
aus Hessen kann daher sicher sein, dass sie sich 
nach bestandener Prüfung in allen Bundesländern, 
die beamtete FörsterInnen einstellen, bewerben 
kann. Sofern ein Bundesland nur Forstleute im An-
gestelltenverhältnis einstellt, stehen damit ebenfalls 
alle Türen offen, da auch hier oftmals die Laufbahn-
prüfung erwünscht wird. Diese Garantie gibt es bei 
den Trainee-Programmen der Länder (z. B. Baden-
Württemberg, Niedersachsen, Bundesforsten) nicht 
oder nur eingeschränkt. Hier können sich die Forst-
betriebe der Länder entscheiden, ob sie eine Bewer-
bung aus einem Trainee Programm zulassen oder 
nicht. Wer also beabsichtigt, nach einem Trainee-
Programm in einem anderen Bundesland zu wech-
seln, sollte sich vorher informieren, ob das auch tat-
sächlich möglich ist. Auch im Privatforstdienst und 
im forstlichen Dienstleistungssektor ist bei vielen 
Arbeitgebern eine bestandene Laufbahnprüfung als 
Zusatzqualifikation gern gesehen. Außerdem sollten 
die Hundebesitzer sich vor Beginn der Ausbildung 
überlegen wo Sie ihren Vierbeiner für die Lehrgänge 
abgeben können. Da die meisten Ausbildungsstät-
ten keine Hunde während des Lehrgangs erlauben. 
Die Tabellen des Ländervergleichs findet ihr am 
Ende der Broschüre.

  

4.2 EINSTELLUNG ALS ANGESTELLTE/R 
ODER BEAMTIN/BEAMTER 

Die Arbeit unterscheidet sich zwischen verbeamte-
ten und angestellten FörsterInnen nicht, aber das, 
was am Monatsende netto auf dem Konto steht 
schon. Stark abhängig von den familiären Verhält-
nissen – und natürlich der Entgeltgruppe – können 
dies 200 bis 500,- € monatlich sein. Auch aus die-
sem Grunde wird von den meisten AbsolventInnen 
nach bestandenen Laufbahnprüfungen eine Verbe-
amtung angestrebt. Um die Attraktivität der Beschäf-
tigung von angestellten Forstleuten zu erhöhen, ha-
ben die Forstbetriebe einiger Länder mittlerweile die 
Eingruppierungen angehoben (z. B. Niedersachsen 
von EG 10 auf EG 11). Es ist also keine Neben-
sächlichkeit, ob eine Einstellung als Beamte/r oder 
Angestellte/r erfolgt. In jedem Fall gilt weiterhin: 
Herzlichen Glückwunsch zur Berufswahl. Die Arbeit 
der Forstleute im und am Wald war und ist ausge-
sprochen reizvoll und bringt viel Freude mit sich. Die 
Prognosen der Länder bei den Einstellungen sind so 
gut wie seit 25 Jahren nicht mehr. Insbesondere in 
der Laufbahn des „gehobenen Forstdienstes“ oder 
Q3 (Bachelor) sind vor dem Hintergrund des Ge-
nerationswechsels sehr gute Übernahmechancen. 
Und auch im „höheren Forstdienst“ oder Q4 (Mas-
ter) haben sich die Aussichten im Vergleich mit den 
letzten Jahren deutlich verbessert.
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5 ARBEITEN IN ANDEREN 
FORSTDIENSTEN

5.1 ARBEITEN IM KOMMUNALWALD 

Waldbesitzende Gemeinden und Städte bieten 
sowohl im gehobenen als auch im höheren Forst-
dienst attraktive Beschäftigungsmöglichkeiten. Die 
Einstellung erfolgt im Beamten- oder im Angestell-
tenverhältnis. Der Personalbedarf ist in Folge des 
laufenden Generationenwechsels, aber auch in 
Folge von Veränderungsprozessen im staatlichen 
Dienstleistungsangebot für waldbesitzende Kom-
munen, als hoch einzuschätzen. In Abhängigkeit 
von den landesrechtlichen Vorgaben ist eine be-
standene Laufbahnprüfung erforderlich, im Übrigen 
wünschenswert.
Der Kommunalwald stellt eine eigenständige Wald-
eigentumsart mit vielfältigem Gesicht dar. Ver-
gleichbar dem Staatswald ist er dem Gemeinwohl 
verpflichtet. Wie im Privatwald muss die Waldbewirt-
schaftung für die einzelne Kommune zu wirtschaft-
lich tragfähigen Ergebnissen führen, insbesondere 
bei kleineren Gemeinden und Städten im ländlichen 
Raum. Die Waldbewirtschaftung ist als eine kom-
munale Selbstverwaltungsaufgabe anzusehen. Die 
Entscheidungsbefugnisse liegen beim jeweiligen 
Gemeinde-/Stadtrat. Die Vielfalt der Eigentümerzie-
le führt zwangsläufig zu unterschiedlichen Bewirt-
schaftungsweisen. 
Markenzeichen des Kommunalwaldes ist die sehr 
enge Bindung der Kommunalpolitik und der örtlichen 
Bevölkerung an ihren Wald. Der Aufbau klimastabi-
ler Wälder stellt die zentrale Herausforderung dar, 
die heute im Interesse künftiger Generationen ge-
staltet werden muss. Je nach örtlichen Verhältnis-
sen besteht ein breites, auch über den engeren 
Bereich der Waldbewirtschaftung hinausgehendes 
Aufgabenspektrum (z. B. Baumkontrollen, Bestat-
tungswald, Regiejagd, Umweltbildung, Tourismus-
aktivitäten, Energieversorgungseinrichtungen, Öko-
kontoflächen). 
Waldbesitzende Gemeinden und Städte verbinden 
mit eigenem Forstpersonal die Erwartung, dass gut 
ausgebildete und motivierte Fachleute in Sachen 
Wald und verwandter Tätigkeitsbereich die kommu-
nalen Ziele engagiert umsetzen. Für kommunale 
Forstbedienstete besteht die Aussicht auf eine in-

dividuell leistungsgerechte Vergütung und auf ein 
langfristiges Wirken vor Ort. Kurze Wege, Flexibilität 
und ein hohes Maß eigenverantwortlichen Arbeitens 
sind charakteristisch für eine Beschäftigung im kom-
munalen Bereich.

 Moritz Petry, Vorsitzender des Gemeinsamen Forst-
ausschusses der Bundesvereinigung der kommuna-
len Spitzenverbände „Deutscher Kommunalwald“

5.2 ARBEITEN IN EINEM 
FORSTWIRTSCHAFTLICHEN 
ZUSAMMENSCHLUSS (FWZ)

Forstwirtschaftliche Zusammenschlüsse sind 
Dienstleistungsorganisationen für den privaten und 
kommunalen Waldbesitz. Im Zentrum aller Aktivitä-
ten stehen unsere Mitglieder, die vielen kleinen und 
mittelgroßen Forstbetriebe. Jeder von diesen hat 
seine Besonderheiten und erwartet auf ihn zuge-
schnittene Lösungen. Neben der praktischen Arbeit 
an und mit den Waldbesitzenden sind Öffentlich-
keitsarbeit sowie die Vertretung der Interessen der 
Mitglieder im politischen Raum Teil der Tätigkeiten. 
Entsprechend vielfältig ist das Betätigungsfeld für 
Forstleute in einem FWZ. 
Gefordert sind eigenständiges Arbeiten, Kreativität 
und ganz besonders soziale Kompetenz. Denn je-
der Maßnahme im Wald geht eine Beratung voraus. 
Da die Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer oftmals 
nur begrenzte Fachkenntnisse haben, tragen wir 
Forstleute hier eine große Verantwortung.
Die Teams unserer FWZ sind klein, die Hierarchi-
en flach. Aufstiegsmöglichkeiten orientieren sich 
an Leistungen, nicht an Laufbahnen. Vergütet wird 
bei vielen FWZ im Anhalt an Tarife des öffentlichen 
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Dienstes. Firmenwagen inklusive Privatnutzung 
sind der Regelfall.
Einstellungsvoraussetzungen sind ein forstlicher 
Abschluss (Forsttechniker, Hochschule oder Uni; 
Laufbahnprüfung wünschenswert, aber nicht zwin-
gend) und Führerschein. Entscheidend sind jedoch 
Leistungsbereitschaft, Empathie und Teamfähigkeit, 
nicht Zeugnisnoten. 

Initiativkreis Forstwirtschaftlicher Zusammenschlüsse 
Ansprechpartner: Leon Nau
Referent für Forstwirtschaftliche Zusammenschlüs-
se und Benchmarking FWZ

5.3 ARBEITEN IN EINEM PRIVATEN 
ERWERBSFORSTBETRIEB

In der Betriebsleiterkonferenz (BLK) hat sich unter 
dem Dach der AGDW - Die Waldeigentümer ein 
Großteil der privaten deutschen Erwerbsforstbe-
triebe zusammengeschlossen. Als offizielle Unter-
gliederung der AGDW ist die BLK damit die direkte 
Interessenvertretung der privaten Erwerbsforstwirt-
schaft auf Bundesebene. Die Schaffung eigentums-
sichernder Rahmenbedingungen und Bewirtschaf-
tungsfreiheit ist dabei eine Schwerpunktaufgabe. 
Dies ermöglicht die Sicherung einer multifunktiona-
len, privat organisierten Forstwirtschaft.
Die Mitgliedsbetriebe in ganz Deutschland spiegeln 
die große Vielfalt unterschiedlicher Landschafts-
räume, Naturalausstattung, Betriebsorganisation, 
Eigenbewirtschaftung und Dienstleistungsaufgaben 
wieder. Die Einbindung in ein bürokratisches Re-
gelwerk, enge Vorgaben – besonders beim Wald-
bau - und eine hierarchische Ordnung gibt es nicht. 
Gefragt sind daher Eigenverantwortung, Kreativität, 
Leistungsbereitschaft und Kommunikationsfähig-
keit, die sich an der Betriebsstrategie orientieren. 
Eine wesentliche Aufgabe der Betriebs- und Revier-
leiter/innen in den Erwerbsforstbetrieben ist der Auf- 
und Ausbau der betrieblichen Strukturen verbunden 
mit einem ergebnisorientierten Ressourceneinsatz. 
Der direkte Kontakt zum Waldeigentümer/zur Wald-
eigentümerin fördert dabei Innovation und Entschei-
dungsfreiheit.
Die Jagd spielt in vielen Erwerbsforstbetrieben eine 

selbstverständliche Rolle und ist in eine zum Teil 
jahrhundertelange Familientradition eingebunden. 
Deshalb ist die Freude an der Jagd und der mit Pas-
sion betriebene Ausgleich zwischen Wald und Wild 
eine verantwortungsvolle Aufgabe.  
Die privaten Erwerbsforstbetriebe sind hinsichtlich 
der Ausbildungsvoraussetzungen für eine Anstel-
lung völlig frei. Auch wenn entsprechende Abschlüs-
se aller anerkannten forstlichen Ausbildungsstätten 
wünschenswert sind, so haben Persönlichkeit und 
das Verhältnis zum Eigentümer bzw. zur Eigentüme-
rin hohe Priorität.
Junge und motivierte Menschen, die sich für eine 
berufliche Perspektive in der privaten Forstwirtschaft 
begeistern, sind die Zukunft unserer BLK-Betriebe. 
Der Nachwuchsgewinnung wird daher besondere 
Aufmerksamkeit gewidmet und durch Exkursionen, 
Praktikums- und Traineeangebote sowie Vorträge 
unserer Mitglieder an Hochschulen und Universitä-
ten vorgestellt und erläutert.
Informieren Sie sich auf unserer Website www.pri-
vatwaldbetriebe.de und auf Instagram @privatwald-
betriebe. 

Thies Völker, BLK-Referent
Die privaten Erwerbsforstbetriebe
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6 SERVICE 

6.1 AKADEMISCHER GRAD UND DIE 
TARIFLICHEN AUSWIRKUNGEN: 
INGENIEUR / BACHELOR OF SCIENCE 
/ BACHELOR OF ENGINEERING / 
BACHELOR OF ARTS 

Die Eingruppierung von Bachelor- und Masterab-
solventen im öffentlichen Dienst ist aufgrund unter-
schiedlicher Rechtsetzungen problematisch. Das 
Hochschulrahmengesetz legt klare Regelstudien-
zeiten fest, während Tarifverträge für Bedienstete im 
öffentlichen Dienst Klauseln enthalten, die Praxis- 
und Prüfungszeiten nicht mit einbeziehen. Dies führt 
dazu, dass einige Arbeitgeber die Hochschulqualifi-
kation infrage stellen und Absolventen weniger Ge-
halt zahlen. Diese Situation gefährdet nicht nur die 
korrekte Eingruppierung der Absolventen, sondern 
auch die Anwerbung dringend benötigter Fachkräfte 
im öffentlichen Dienst, insbesondere in technischen 
und naturwissenschaftlichen Berufen. 
Das Hochschulrahmengesetz (HRG) von 1976 in 
der letzten Fassung von 2019 definiert die Regel-
studienzeit für Bachelor- und Masterstudiengänge 
mit mindestens drei Jahren (6 Semester) für den 
Bachelor-Abschluss und mit mindestens vier Jahren 
(8 Semester) für den Master im § 19. Im öffentlichen 
Dienst können Absolventen mit diesen Regelstudi-
enzeiten Probleme bei der Eingruppierung haben. 
Die Tarifverträge, wie der TV L für die Länder und 
der TV EntgO Bund für den Bund legen fest, dass 
die Regelstudienzeiten ohne Praxis- und Prüfungs-
zeiten gelten. Ähnliche Mindestanforderungen 
gelten auch im Verband Kommunaler Arbeitgeber 
(VKA). Diese Regelungen können dazu führen, 
dass Absolventen, deren Studienzeiten Praxis- und 
Prüfungszeiten beinhalten, Schwierigkeiten haben, 
als Hochschul- oder Universitätsabsolventen einge-
stuft zu werden.

6.2 FALLSTRICK STUDENTENJOB 
AN DER HOCHSCHULE 
(TEILZEITBEFRISTUNGSGESETZ)

Ziel des Teilzeitbefristungsgesetzes ist, Teilzeitarbeit 
zu fördern, die Voraussetzungen für die Zulässigkeit 

befristeter Arbeitsverträge festzulegen und die Dis-
kriminierung von teilzeitbeschäftigten und befristet 
beschäftigten Arbeitnehmern zu verhindern. Es ist 
also in Teilen auch ein Schutzgesetz für Arbeitneh-
merrechte – insbesondere hinsichtlich des Kündi-
gungsschutzes.
Es sind bei der Karriereplanung aber auch Fallsticke 
zu beachten:
Denn bereits der erstmalige Abschluss eines be-
fristeten Arbeitsvertrags ist grundsätzlich nur aus-
nahmsweise zulässig. Nämlich nur dann, wenn 
ein sachlicher Grund die Befristung und damit den 
Wegfall des Kündigungsschutzes rechtfertigt (§ 14 
Abs. 1 TzBfG). Noch strengere Maßstäbe gelten, 
wenn mehrere befristete Verträge zeitlich aneinan-
dergereiht werden.
Mehrfach befristete Arbeitsverträge sind nicht in je-
dem Fall unzulässig. Mit jeder Verlängerung steigen 
jedoch die Anforderungen an den Sachgrund der 
Befristung und damit die Anwartschaft des befristet 
eingestellten Arbeitnehmers auf den Erwerb eines 
unbefristeten Arbeitsverhältnisses. Entscheidend ist 
nach der bisherigen Rechtsprechung des BAG die 
Prognose, die bei Vereinbarung des zuletzt abge-
schlossenen Vertrags zu stellen ist.
Trägt der Sachgrund die erneute Befristung nicht 
mehr, so liegt ein unzulässiges Kettenarbeitsverhält-
nis vor: Die Befristungsabrede ist unwirksam, das 
Arbeitsverhältnis ist sofort unbefristet.
Wird mehrfach nach dem § 14 Abs. 2 TzBfG befris-
tet, so entfällt die Kettenvertragsproblematik, so-
weit bei Neueinstellungen innerhalb von 2 Jahren 
ein Grundvertrag und höchstens 3 Verlängerungen 
vorliegen. Das gilt grundsätzlich auch bei mehreren 
befristeten Arbeitsverhältnissen, wenn dazwischen 
zeitlichen Unterbrechungen liegen. Bei erneuter 
Begründung eines Arbeitsverhältnisses rechnet die 
Rechtsprechung die Zeit eines früheren Arbeitsver-
hältnisses bei demselben Arbeitgeber mit an. 
Das automatische Bestehen eines unbefristeten Ar-
beitsverhältnisses bei Verstößen gegen das Teilzeit-
befristungsgesetz fürchten manche Arbeitgeber und 
lassen Bewerberinnen und Bewerber, die bereits 
einmal in einem Arbeitsverhältnis zu ihm gestanden 
haben, bei Stellenausschreibungen unter Umstän-
den gar nicht erst zu. Ob man sich das in Zeiten des 
Fachkräftemangels, bei denen befristete Arbeitsver-
hältnisse per se unattraktiv sind, überhaupt noch 
leisten kann, sei dahingestellt. Zumindest sollte man 



12

von der grundsätzlichen Problematik schon mal ge-
hört haben. Denn wer an einer Universität einen 
Studentenjob annimmt und damit Beschäftigte*r im 
Landesdienst ist, kann deshalb Schwierigkeiten be-
kommen, wenn er/sie im Anschluss eine Anstellung 
bei einer Forstverwaltung oder anderen Behörde im 
gleichen Land anstrebt.

6.3 STELLENBÖRSE 

Schon während des Studiums stellt sich die Frage, 
wo man nach einem geeigneten Job suchen soll.  
Stellenbörsen sind Orte an denen Arbeitgeber und 
Arbeitnehmern zusammenkommen, um berufliche 
Verbindungen zu knüpfen. Durch die digitale Prä-
senz ermöglicht sie einen effizienten Austausch von 
Jobangeboten und -suchen. In dem Kontext stellen 
wir euch ein paar unserer bewährtesten Stellenbör-
sen vor. 

ARBEITSKREIS FORSTLICHES BERUFSBILD 
Der AKFB e. V. wurde 1983 als berufliche Selbst-
hilfeorganisation von Studenten der Forstwirtschaft/
Forstwissenschaft gegründet. Heute ist er überwie-
gend für seinen Stellen-Newsletter (STELLENINFO) 
bekannt.  Über unseren QR-Code kommst du direkt 
zu dem Anmeldeformular um dich für den Newslet-
ter anzumelden. 
www.akfb.de  

INTERAMT 
Interamt ist eine Stellenbörse im öffentlichen 
Sektor und hebt sich durch ihre spezifische Aus-
richtung auf Stellenangebote bei Bund, Län-
dern und Kommunen. Diese Plattform erleichtert 
nicht nur den Zugang zu vielfältigen Positionen 
im öffentlichen Dienst, sondern fördert auch die 
Transparenz in Bezug auf staatliche Karriere- 
möglichkeiten. 
www.interamt.de 

ARBEITSAGENTUR 
Die Bundesagentur für Arbeit bietet eine umfang-
reiche Datenbank mit vielfältigen Jobangeboten, 
die nach verschiedenen Kriterien wie Branche,  
Region oder Qualifikation gefiltert 
werden können. 
www.arbeitsagentur.de/jobsuche/  

WEITERE FÜHRENDE STELLENBÖRSEN:
www.indeed.com 
www.stepstone.de 
www.jobware.de
www.jobworld.de

ARBEITGEBERBEWERTUNGSPORTALE:
www.kununu.de
www.jobvoting.de 
www.greatplacetowork.de 
www.meinchef.de 

6.4 KARRIEREPORTALE

Karriereportale dienen als virtuelle Netzwerke und 
ermöglichen es, berufliche Beziehungen aufzubau-
en und zu pflegen. Unternehmen nutzen diese Platt-
formen, um Stellenanzeigen zu veröffentlichen und 
gezielt nach qualifizierten Fachkräften zu suchen. 
Gleichzeitig können Arbeitssuchende durch ihre 
Profile von Unternehmen gefunden werden, die zu 
ihrem beruflichen Hintergrund passen. Insgesamt 
bieten Karriereportale eine umfassende Plattform 
für berufliche Entwicklung, Vernetzung und Recru-
iting, wodurch sie zu wichtigen Werkzeugen in der 
heutigen Arbeitswelt geworden sind. Die beiden be-
kanntesten Portale sind: 
www.xing.de
www.linkedin.com

6.5 NEUE ARBEITSSTELLE: WAS IST 
MEINE ARBEIT EIGENTLICH WERT?

Häufig machen sich junge Forstleute über diese 
Frage erst dann Gedanken, wenn sie unmittelbar 
vor dem Abschluss ihres ersten Arbeitsvertrages 
stehen. Aber auch erfahrene Forstleute stehen bei 
einem Arbeitgeberwechsel oftmals vor dieser Frage.
Dazu folgende Hinweise als Service des Bund Deut-
scher Forstleute (BDF):

TARIFVERTRÄGE BEVORZUGEN!
Gut ist es, wenn man bei einem Arbeitgeber anfängt, 
der an einen Tarifvertrag gebunden ist. Dort ist alles 
Wesentliche geregelt. Für die Arbeit im Bundes- und 
im Kommunaldienst gilt der „Tarifvertrag für den öf-
fentlichen Dienst“ (TVöD). Im Landesdienst gilt der 
„Tarifvertrag für den Öffentlichen Dienst der Länder“ 
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(TV-L); in Hessen der TV-H. Für die Waldarbeit gel-
ten mit dem „TV-Wald-Bund“ und dem „TV-Forst“ je-
weils eigene Tarifverträge, die sich in der grundsätz-
lichen Struktur aber kaum unterscheiden. Bei diesen 
Tarifverträgen ist der Bund Deutscher Forstleute als 
Mitglied der Bundestarifkommission des dbb beam-
tenbund und tarifunion beteiligt.
Im privaten Forstdienst existieren vergleichbare Ta-
rifverträge nur für die Bundesländer Niedersachsen, 
Nordrhein-Westfalen und Schleswig-Holstein. An-
dere Bundesländer sind in diesem Tätigkeitsbereich 
sowie weitgehend auch das forstliche Dienstleis-
tungsgewerbe leider immer noch tariffreie Zonen.

UND WAS MACHE ICH IN TARIFFREIEN ZONEN?
Hier sollte man entweder im Arbeitsvertrag (siehe 
unten) die bestehenden Tarifverträge einzelvertrag-
lich vereinbaren oder sich zumindest an diesen ori-
entieren.
Im Laufe des Beschäftigungsverhältnisses sollte 
auch die zunehmende berufliche Erfahrung gewür-
digt werden (periodischer Gehaltsanstieg durch Er-
fahrungsstufen). Auch die Übertragung höherwerti-
gerer Tätigkeiten im Laufe des Arbeitsverhältnisses 
sollte sich in einer jeweils höheren Dotierung nie-
derschlagen.
 
ORIENTIERUNGSWERTE DER VERDIENSTHÖHEN 
(BRUTTO) PRO MONAT: 
• Wissenschaftlicher forstlicher Hochschulab-

schluss (Master, Diplom-Forstwirt), Berufsein-
stieg: 4.000 €; mittlere Berufserfahrung: 5.000 €; 
hohe Berufserfahrung: 6.500 €

• Forstlicher Hochschulabschluss (Bachelor; Dipl.-
Ing. Forstwirtschaft), Berufseinstieg: 3.500 €; 
mittlere Berufserfahrung: 4.500 €; hohe Berufser-
fahrung: 5.500 €

• Forstwirtschaftsmeister*In / Forsttechniker*In, 
Berufseinstieg: 2.800 €; mittlere Berufserfahrung: 
3.500 €; hohe Berufserfahrung: 4.000 €

• Forstwirt*In, Berufseinstieg: 2.500 €; mittlere Be-
rufserfahrung: 3.000 €; hohe Berufserfahrung: 
3.500 €

 
Goodies:
• Betriebsrente
• Vermögenswirksame Leistungen
• Vereinbarkeit von Beruf & Familie
• Möglichkeiten für mobiles Arbeiten (Vorsicht Aus-

beutungsfalle!)

• Dienstwagen/Betriebsfahrzeug
• Dienstwohnung/Betriebswohnung
 
CHECKLISTE ARBEITSVERTRAG:
1. Name und Anschrift von Arbeitnehmer und Arbeit-

geber
2. Beginn und Dauer des Arbeitsverhältnisses
3. Arbeitsort
4. Art der Tätigkeit (kurze Charakterisierung)
5. Arbeitsentgelt: Höhe, Zusammensetzung (unter 

anderem Zuschläge, Zulagen, Prämien, Sonder-
zahlungen, periodische Steigerungen durch Er-
fahrung) und Fälligkeit

6. Vereinbarungen zur Arbeitszeit
7. Dauer des Erholungsurlaubs pro Jahr 
 (gesetzlich: 24 Tage (5-Tage-Woche), allgemeiner 

Standard: 30 Tage)
8. Kündigungsfristen
9. Mögliche Hinweise auf kollektivrechtliche Rege-

lungen (Tarifverträge, Dienst- oder Betriebsver-
einbarungen)

Folgende Punkte können immer wieder zu Streit 
zwischen Abreitgeber und Arbeitnehmer führen. 
Deshalb ist es durchaus sinnvoll diese auch im 
Arbeitsvertrag zu regeln:
• Formulierungen zum unbefristeten Arbeitsver-

hältnis und/oder zur Probezeit (Achtung: das Teil-
zeitbefristungsgesetz setzt enge Grenzen aber 
hält auch Fallstricke bereit!)

• Regelungen zur Mehrarbeit (Überstunden; Arbeit 
an Wochenenden und Feierta-gen)

• Leistungsbezogene Gehaltsbestandteile / Prämi-
en

• Fristen bezüglich der Arbeitsunfähigkeitsbeschei-
nigung 

• Geheimhaltungsverpflichtungen
• Anzeige von Nebentätigkeiten
 
Bei Fragen oder Streitigkeiten ist eine berufsstän-
dische bzw. fachgewerkschaftliche Vertretung sehr 
hilfreich, die auch kompetenten arbeitsrechtlichen 
Rechtsschutz bietet!

Deshalb am besten heute noch Mitglied werden 
im Bund Deutscher Forstleute!

WWW.BUND-DEUTSCHER-FORSTLEUTE.DE
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Der BDF 
Deine Zukunft beginnt mit uns
Wir …

> sind der Berufsverband und die Fachgewerkschaft für Forstleute in 
Deutschland

> machen Lobbyarbeit für Wald, Forstleute und Forstwirtschaft bei Poli-
tik, Arbeitgebern und Gesellschaft 

Wir bieten EUCH:

> eine (i.d.R. kostenlose) Mitgliedschaft für Studierende und vergünstigte 
Mitgliedschaft für Anwärter und Referendare (incl. Arbeitsrechtsschutz) 

> bundesweiter Austausch mit den Forstleuten im Privat-, 
Kommunal-, Landes- und Bundesforstdienst sowie im forstlichen 
Dienstleistungssektor

> aktuelle Informationen in BDF aktuell, auf www.bdf-online.de und in 
den sozialen Medien

> Unterstützung bei der Praktikumssuche, Berufs- und 
Prüfungsvorbereitung

> günstige Konditionen und Rabatte bei Versicherungen, 
Outdoorkleidung und Autos

> Eine kompetente Interessenvertretung in Betriebs- und Personalräten

Mitglied werden. Hier findest Du das Anmeldeformular >

 www.bdf-jugend.de
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